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V O R W O RT

Liebe Michristen!

In diesen Tagen gehen wir auf Ad-
vent und Weihnachten zu. Auch 

diese – für viele schönste Zeit im 
Jahr – wird dieses Jahr leider anders. 
Die im Herbst wieder so schnell ge-
stiegenen Infektionszahlen machen 
viele liebe Gewohnheiten und Akti-
vitäten dieser Tage, die viel auf Be-
gegnung und Zusammenrücken set-
zen, schwer oder nicht möglich. Das 
macht sicher viele Menschen auch 
traurig und vielleicht bedrückter als 
sonst in dieser Zeit.

Schwieriger noch für all diejenigen, 

die selbst mit der Krankheit zu tun 
haben, in wirtschaftliche Not geraten 
oder den fehlenden Kontakt in Verein, 
Familie und Freundeskreis spüren.

Hier wünsche ich mir und bitte Euch 
auch darum, dass wir gut aufeinan-
der achten auch in der Nachbarschaft 
oder auch selbst Bedarf anzumelden, 
damit niemand verloren geht oder 
unnötig leiden muss. Ganz vermeiden 
werden wir diese Durststrecke wohl 
nicht können. Vielleicht war Kirchen-
gemeinde noch nie so notwendig als 
„wach-samer Nachbar“ gefragt.

Und mitten in dieser Zeit beginnt der Advent.

Im christlichen Verständnis ist er mehr als nur  

Vorbereitung auf das Familienfest Weihnachten. Er ist 

die Zeit des wachsamen und sehnsüchtigen Ausschau-

haltens nach dem verheißenen Retter, dem Messias 

im Alten Testament, aber auch nach dem wiederkom-

menden Herrn.

Wir erinnern uns daran, wie das Volk Israel, klein  

und unbedeutend, in seiner Geschichte wieder und 

wieder nach dem Erlöser Ausschau gehalten hat in  

all seiner Not von Armut, Unterdrückung, Fremd-

herrschaft und eben auch Krankheiten.

Und wie die ersten Christen ihre Gottesdienste immer 

mit dem Ruf „Maranatha - Komm, Herr Jesus“ 

beendeten.
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Dürfen und müssen auch wir nicht so 

beten?

Ihn bitten, dass er der Pandemie ein 
Ende bereitet, dass der erhoffte Impf-
stoff schnell gefunden wird und vie-
le sich darauf einlassen, damit wie-
der mehr Nähe und Kontakt möglich 
wird und die Angst vor Ansteckung 
schwindet. Dass niemand um seine 
berufliche und menschliche Existenz 
fürchten muss. Dass wir angstfrei fei-
ern und einander begegnen können.

Vielleicht, sicher ist die Krise und 
die Not ja auch eine Chance, dass uns 
diese Seite des Advents, das Besinn-
liche, die Einkehr zu sich selbst, die 
Suche nach Heil und Rettung stärker 
bewusst und lebendiger wird. Vieles 
deutet daraufhin, dass es sich bessern 
wird, auch wenn wir noch warten 
müssen.

Helfen wir dazu einander! Versuchen 
wir auf kreativ andere Weise ein-
ander ein Licht zu bringen in diese 

dunkle Zeit und so durchzuhalten. 
Gott selbst ist in dieses Dunkel ge-
kommen und geht mit uns.

In dieser Hoffnung wünsche ich Ih-
nen und uns eine besinnliche und 
trotz allem frohe Adventszeit.

Mag. Dr. Paschal Opara
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A U S  D E R  P FA R R K A N Z L E I

Samstag 18:00 Uhr
19:00 Uhr

Vorabendmesse Winterzeit
Vorabendmesse Sommerzeit

Sonntag 08.30 Uhr
10.00 Uhr

Pfarrgottesdienst
Gottesdienst

Mittwoch 18:30 Uhr
19:00 Uhr
19:30 Uhr

19:30 Uhr

Rosenkranz, Beginn in der Winterzeit 17:30 Uhr
Gottesdienst, Beginn in der Winterzeit 18:00 Uhr
Eucharistische Anbetung ( jeden 1. Mittwoch im Monat)
Beginn in der Winterzeit 18:30 Uhr
offener Gebetskreis ( jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat)

Donnerstag 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim St. Georg

Freitag 07:30 Uhr
15:00 Uhr

Gottesdienst
Stille Anbetung in Maria Sorg

Gottesdienste und Anbetungen

Kanzleistunden

Montag 09:00–12:00 Uhr 15:00–17:00 Uhr

Mittwoch 09:00–12:00 Uhr

Freitag 08:00–12:00 Uhr

Ansprechpersonen

Dr. Mag. Paschal Opara

PFARRPROVISOR

0676/8746 5101
opara@email.com

MMag. Robert Golderer   

PFARRASSISTENT 

0676/8746 6554 

robert.golderer@pfarre.kirchen.net

Johann Hutzinger   

OBMANN 

des am 21. Juni

2020 per Dekret bestellten

Pfarrleitungsteams.

Rosemarie Weichenberger

PFARRSEKRETÄRIN

0662/8047 809410

pfarre.bergheim@pfarre.kirchen.net

Spendenmöglichkeit:
Raiba Flachgau Mitte IBAN: AT68 3501 5000 2601 8002, BIC: RVSAAT2SO15
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Taufen

Rene Adlhart
Romy Adlhart
Lea Behmer
Mia Behmer

Dominik Brandauer
Annemarie Eder

Mavie Huber
Luna Kraibacher

David Emanuel Kube
Theo Plätzer
Luis Plessl

Rosa Maria Klara Ringerthaler
Kilian Stankovic

Vincent Traubenek
Rosalie Wesely

Todesfälle

Bitte vergessen Sie nicht, Ihren Kirchenbeitrag bis Anfang März 2022 einzu-
zahlen. Sie sparen dadurch Geld (4%) und verhelfen zudem der Pfarrgemeinde 
zu zusätzlichen finanziellen Mitteln, denn die Pfarre erhält eine Gutschrift 

in Höhe des Frühzahlerbonus.

zu den Festen und Veranstaltungen der Pfarre Bergheim: Wir weisen darauf 
hin, dass bei unseren Festen und Veranstaltungen fotografiert wird. Diese 
Fotos werden für die Öffentlichkeitsarbeit der Pfarre (Pfarrblatt, Homepage, 
Rupertusblatt, usw.) verwendet. Mit der Teilnahme an diesen Festen und Ver-
anstaltungen erklären sie ihre Zustimmung zu dieser Verwendung.

Pfarrblattspenden

Hochzeiten

Rechtlicher Hinweis

Eine Bitte

Elfriede Eisl, Hedwig Hofer

Bettina Strasser & Johannes Winklhofer

Johann Edtinger 73. Lj.
Carolina Lingkan Junita 44. Lj.
Anna Fellhofer 74. Lj.
Florica Veres 49. Lj.

Ivana Wintrova 50. Lj.
Franziska Hutzinger 80. Lj.
Brigitte Philippi 87. Lj.
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A U S  D E M  P FA R R L E B E N

Erntedankfest 19. September 2021
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Zur großen Freude vieler Gottesdienst-
besucher konnte Erntedank heuer we-
gen des prachtvollen Wetters im Frei-
en gefeiert werden, sodass auch viele 
Vereine daran teilnehmen konnten.
Es war ein einmaliges Erlebnis zu se-
hen, wie alle zusammen gestanden 
sind, sowohl beim Arbeiten als auch 
beim Feiern. Eine große Erleichterung 
war unter den Anwesenden zu spü-
ren, dass man sich endlich wieder in 
Gemeinschaft treffen konnte, wenn 

auch wegen des Präventionskonzeptes 
manche Regelungen eingehalten wer-
den mussten.
Das Feiern in Gemeinschaft ist ele-
mentar wichtig, ohne Feierlichkeiten 
fehlt dem Leben wesentliches. Ebenso 
wichtig ist es Dank zu sagen, sowohl 
Gott, dem Schöpfer allen Lebens, als 
auch den Menschen, denn wenn wir 
das nicht tun, dann haben wir nicht 
begriffen, was uns alles geschenkt 
wurde.

In diesem Sinne herzlichen Dank an alle,  

die am Erntedank-Fest mitgewirkt haben:

DANKE
• an alle, die bei der Vorbereitung und Organisation beteiligt waren.
• an alle, die sich für die Gestaltung des Gottesdienstes und der Prozession 

eingebracht haben.
• an die MusikerInnen, Chorissimo und SängerInnen für ihr belebendes Dabeisein.
• an alle Vereine und Gruppen, die das Gemeindeleben immer wieder bereichern.
• an die Gemeindevertretung.
• an MinistrantInnen, Mesnerdienst, Zechprobst, Fahnenträger, Fotographen.
• für den herrlichen Blumenschmuck.
• an alle, die an diesem Festtag gearbeitet, gekocht, geputzt und abgewaschen 

haben und letztlich
• für die großartigen Kuchenspenden.
DANKE an die vielen, die im Hintergrund gewirkt haben.
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DANKE für euer Mitwirken. Im gemeinsamen Arbeiten und Feiern stärken wir uns 
gegenseitig! Pfarrassistent MMag.Robert Golderer
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Vortrag Nigeria

Pfarrprovisor Mag. Dr. Paschal Opara erzählte über seine Heimat und zog Ver-
gleiche zu unserer Kultur. Er berichtete aber auch in seiner sehr ansprechenden 
und humorvollen Weise über seine Heimatprojekte und deren Fortschritte.

Einem interessierten Publikum schilderte er auch die aktuellen Entwicklun-
gen in Nigeria und die Aktivitäten der islamistischen Terrororganisation Boko 
Haram, die viele Morde und Entführungen begeht. 

Spendenmöglichkeit:
Raiba Flachgau Mitte IBAN: AT68 3501 5000 2601 8002, BIC: RVSAAT2SO15

Verwendungszweck: Pfarrer Paschal Projekte
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Auch heuer wurde der Festgottes-
dienst vom Emauschor mitge-

staltet.

Eine Besonderheit war, dass Pfar-
rer Paschal Frau Elisabeth Schmitz-
berger gebeten hat, als ausgebildete 
Wortgottesdienst-Leiterin ermuti-
gende Worte beim Gottesdienst ein-
zubringen So führte er auch einlei-
tend aus, dass es ein Wagnis sei, mit 
seiner Lebenserfahrung und ohne 

jemals verheiratet gewesen zu sein, 
über die Ehe zu reden.
Pfarrer Pascal bedankte sich bei den 
Ehejubilaren für ihr Zeugnis in einer 
Welt, in der Beziehungen vielfach 
nicht mehr lange halten. Mit eige-
nem Segen wurde das Eheverspre-
chen erneuert.
Im Anschluss fand ein kleiner Um-
trunk im Pfarrzentrum statt. Der 
Dank gilt allen, die zu dem schönen 
Fest beigetragen haben!

Festgottesdienst mit den Ehejubilaren

der Jahre 2020 und 2021
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Sternsingen 2022

I M  B L I C K P U N K T

Wir leben in einer herausfor-
dernden Zeit, doch auch mit 

Abstand, Einschränkungen, Sicher-
heitsmaßnahmen und Hygienevor-
schriften sollten Menschlichkeit und 
unsere wunderbaren Bräuche wie das 
Sternsingen nicht verloren gehen.

Für viele von uns ist der jährliche Tür-
segen der Sternsinger nicht wegzu-
denken, soll er uns doch ein gutes und 
friedliches Jahr bringen und uns vor 
allem Schlechten schützen.

Doch es ist nicht nur der christliche 
Gedanke, den dieser alte Brauch be-
lebt, es ist auch das Sternsingen selbst. 
Familien und Freunde und besonders 
unsere Kinder kommen zusammen, 
marschieren gemeinsam einen ganzen 
Tag durch den Ort. Es ist oftmals ein 
anstrengender Tag, den unsere Kinder 
erleben, doch stets als positiv empfin-
den, wenn man sie fragt, warum sie 
dies machen.

Es gibt viele gute Gründe, die Sternsin-
geraktion 2022 trotz Corona durchzu-
führen:
Wir alle haben bereits viel Erfahrung 
mit Corona-Maßnahmen, die wir für 
das Sternsingen 2022 nützen können. 
Gerade in Krisenzeiten ist es ein Zei-
chen der Menschlichkeit und bringt 
Hoffnung, wenn die Sternsinger/innen 
den Segen für das Jahr 2022 bringen.

„Ich gehe Sternsingen, weil es mir 
Spaß macht und weil man anderen 
hilft!“ ist der Grundtenor der Kinder

Die Armut vieler Menschen hat 

sich durch die Pandemie stark ver-

schlimmert, die rund 500 Sternsin-

gerprojekte sind mehr denn je auf 

unsere Spenden angewiesen.

Als Basis für die konkrete Planung in 
der Pfarre gibt es ein Hygienekonzept 
und Sicherheitsvorkehrungen, um die 
Gesundheit aller Besuchten und Betei-
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ligten besser gewährleisten zu können. 
Ziel ist, möglichst alle Gebiete in der 
Pfarre zu erreichen, denn viele warten 
jährlich auf die Sternsinger!

Um dieses Projekt unterstützen zu 
können, braucht es die Hilfe von vie-
len Personen.

An erster Stelle stehen natürlich die 
Kinder und Jugendlichen, die sich be-
reit erklären, als Sternsinger von Haus 
zu Haus zu gehen. Besonders in diesem 
Jahr werden wir versuchen Gruppen 
mit möglichst nahestehenden Perso-
nen (Familien), oder Kinder aus ge-
meinsamen Klassen zu bilden.

Auch Erwachsene dürfen sich sehr 
gerne melden, um vielleicht den einen 
oder anderen Dienst zu übernehmen.

Wer sich gerne zum Sternsingen 

oder als BegleiterIn melden will 

oder nähere Informationen möch-

te, kann sich gerne bei unserem 

Organisations-Team melden:

Ansprechperson:

BIRGIT MAILINGER  
0664/1434183 oder: 
pfarre.bergheim@pfarre.kirchen.net

Bitte Termine vormerken:

Freitag, 17. Dezember 17.00 Uhr Kleider- und Liederprobe

Mittwoch, 5. Jänner 16.30 Uhr Probe für die Sternsingermesse

Donnerstag, 6. Jänner 10:00 Uhr Sternsingermesse

Die Spende für die Aktion ist steuerlich absetzbar, wenn die erforderlichen 
Daten (Betrag, Name, Geburtsdatum) angegeben werden.
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Pfarrübergreifendes Spielefest in Bergheim

Ein buntes Spielefest für die Mäd-
chen und Burschen haben die 

Pfarren Anthering, Bergheim und 
Nussdorf vor kurzem in Bergheim 
organisiert.
Du bist einzigartig, wertvoll und be-
sonders - auf dich kommt es an in 
unserer bunten Pfarrgemeinschaft! 
Dies war die Grundbotschaft des 
Spielefestes, welches von den Pfarren 
Anthering, Bergheim und Nussdorf 

als gemeinsames pfarrübergreifen-
des Projekt am 25. September 2021  
Premiere feierte.

Dabei meisterten sowohl die Kinder 
und Jugendlichen als auch einige El-
tern die herausfordernden Diszipli-
nen der Spiele-Olympiade bravourös. 
Ca. 50 Personen haben daran teilge-
nommen, auch für das leibliche Wohl 
war gesorgt.
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Seinen Abschluss fand der ereignisreiche Nachmittag bei einer gemeinsam  
gestalteten Abendmesse mit rhythmischen Liedern. Mit wenig Aufwand und 
Kosten war es eine gelungene Veranstaltung, die wieder stattfinden soll.

Pfarrblatt_Weihnachten_2021_end.indd   15 04.11.21   10:17



Adventissimo

Sonntag, 28.11.2021
um 19.00 Uhr

in der Pfarrkirche Bergheim

Mitwirkende:
Chorissimo Bergheim

Klarinettenensemble Musikum
Schwabacher Dreigesang

Hornensemble Musikum Bergheim

Musikalische Leitung:
Mag. Adrian Suciu

Geistliche Impulse von Pfarrer Pascal Opara

Um freiwillige Spenden wird gebeten!

Chorkonzert zur Adventzeit
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Wenn ich hier euer Interesse geweckt habe,  
meldet euch in der Pfarrkanzlei,

beim Herrn Pfarrer oder beim Pfarrassistenten.

Vielen Dank und herzliche Grüße

Für das Pfarrleitungteam, Hans Hutzinger

Pfarrgemeinderatswahl 2022

Liebe Mitglieder der Pfarre Bergheim 
 und Leser des Pfarrblattes!

Im März 2022 wird ein neuer Pfarr-
gemeinderat gewählt. Es drängen 
sich aber bei diesem Thema für viele 
von euch wahrscheinlich einige Fra-
gen auf:
• Was ist Pfarrgemeinderat eigentlich? 
• Was macht der  

Pfarrgemeinderat überhaupt? 
• Warum brauchen wir einen  

Pfarrgemeinderat? Wir haben  
doch eh einen Pfarrer.

• Warum soll ich Pfarrgemeinderat 
werden? Ich geh doch eh in die Kirche, 
reicht denn das nicht?

Das und vieles mehr werden sich 
manche oder gar viele von euch fra-
gen. Die Antwort auf diese Fragen ist 
ganz einfach:
Es ist sehr wichtig, dass viele Men-
schen in die engere Arbeit der Pfarre 
eingebunden sind, den Herrn Pfarrer 
unterstützen und vor allem: Unse-
re Pfarre mit Leben erfüllen und in 
den unterschiedlichsten Bereichen 
mitgestalten. Die Kirche versteht 

sich als Vielfalt an Persönlichkeiten,  
Ideen, Visionen usw. und sie soll uns 
im Glauben vereinen.
„Gib dem Glauben eine Stimme!“ 
ruft uns Papst Franziskus auf. Und 
diese Stimmen sollen über den Pfar-
rer und den Pfarrgemeinderat in un-
sere Pfarre hinausklingen.
Ich darf euch alle – ob jung oder nicht 
mehr ganz jung – einladen und auch 
auffordern, sich im Pfarrgemeinderat 
zu engagieren. Das ist nicht nur Ge-
meinschaft, sondern eine ganz span-
nende Aufgabe im Vertrauen auf und 
mit unserem Herrn und Gott.

Vielleicht fragt ihr euch auch, was ist 
denn das für ein zeitlicher Aufwand 
für mich. Dieser ist, je nach Aufga-
be, unterschiedlich groß, aber über-
schaubar. 
Vielleicht denkst du dir auch „Ich 
möchte mich schon gerne einbrin-
gen und mitarbeiten, aber eher im 
Hintergrund“. Auch dann bist du 
herzlich eingeladen und willkom-
men. Wie schon gesagt, es gibt eine 
Vielfalt von Aufgaben, die auf deine 
Ideen und Visionen warten.
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M I N I S T R A N T E N

Anfang Oktober starteten wir wieder mit unseren Mini-Maxi-Stunden. 
Eine große Schar aus „alten“ und „neuen“ Ministranten traf sich dazu 

mit uns Begleiterinnen in unserem Miniraum im Pfarrhof.

Nach einer kurzen Vorstellungsrunde gingen wir gemeinsam unsere „Grup-
penregeln“ durch, die wir uns für ein gutes Miteinander in unserer Gruppe 
überlegt haben. Als Belohnung durfte sich danach jeder nach Belieben seine 
eigene kleine Pizza belegen.

Um die, für manche doch sehr lange Wartezeit zu überbrücken, machten wir 
in der Zwischenzeit ein paar Spiele. Als Abschluss ließen wir uns dann unsere 
leckere Pizza schmecken. Es war für uns alle eine sehr schöne erste Stunde, 
der hoffentlich noch viele weitere folgen werden.

Birgit Mailinger

Pfarrblatt_Weihnachten_2021_end.indd   18 04.11.21   10:17



19

Samstag 27. Nov. 18:00 Vorabendmesse mit  
Adventkranzsegnung

Sonntag 28. Nov. 08:30
10:00

19:00

Gottesdienst mit Adventkranzsegnung
Familienmesse mit  
Adventkranzsegnung
Adventissimo - Chorkonzert

Dienstag 30. Nov. 06:00 Rorate mit anschließend Frühstück

Dienstag 07. Dez. 06:00 Rorate mit anschließend Frühstück

Mittwoch 08. Dez. 09:00 Festgottesdienst zu Maria Empfängnis, 
Mitgestaltung Volksliedchor

Dienstag 14. Dez. 06:00 Rorate mit anschließend Frühstück

Dienstag 21. Dez. 06:00 Rorate mit anschließend Frühstück

Freitag 24. Dez. 07:30

14:00  
- 17:00

23:00

Rorate

Sternenhimmel 

Christmette 

Samstag 25. Dez. 09:00 Festgottesdienst

Sonntag 26. Dez. 08:30

10:00

Gottesdienst mit den Schnalzern

Gottesdienst 

Freitag 31. Dez. 09:00 Jahresschlussgottesdienst

Samstag 01. Jän. 09:00 Gottesdienst zum Neujahrstag

Donnerstag 06. Jän. 08:30

10:00

Festgottesdienst

Festgottesdienst mit den Sternsingern

Mittwoch 02. Feb. 18:00 Gottesdienst m. Blasiussegen & Kerzenweihe

Sonntag 06. Feb. 10.00 Familienmesse

Aschermittwoch 02. März 18:00 Gottesdienst mit Aschenkreuzauflegung

Freitag 11. März Weckerlverkauf

Samstag 12. März 18:00 Weckerlverkauf nach dem Gottesdienst

Sonntag 13. März 10:00 Familienmesse
Weckerlverkauf und Fastensuppe-Essen 
nach den Gottesdiensten im Pfarrzent-
rum und in Maria Plain

Samstag 19. März PGR-Wahl

Sonntag 20. März PGR-Wahl

T E R M I N E

Es gelten die aktuellen Covid-Bestimmungen.
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Herzliche Einladung zum

ADVENTMARKT IM GEMEINDEAMT
FREITAG, 26. Nov. 2021, 9:00 -20:00 Uhr

Adventkränze, Adventdekorationen, 
Handarbeiten, hausgemachte 

Köstlichkeiten, Weihnachtsgebäck.
Der Reinerlös wird wieder für  

Notfälle in Bergheim, Soziales und 

Karikatives verwendet.

Auf zahlreichen Besuch freut sich das 
Bastelteam der Gemeinde Bergheim
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Termine Roraten

Termine Familienfasttag

Familienmessen

Termine Erstkommunion 2022

Termine Firmung 2022

Dienstag 30. Nov. 06:00 Rorate mit anschließend Frühstück

Dienstag 07. Dez. 06:00 Rorate mit anschließend Frühstück

Dienstag 14. Dez. 06:00 Rorate mit anschließend Frühstück

Dienstag 21. Dez. 06:00 Rorate mit anschließend Frühstück

Freitag 24. Dez. 07:30 Rorate

Freitag 11. März Weckerlverkauf

Samstag 12. März 18:00 Weckerlverkauf nach dem Gottesdienst

Sonntag 13. März 08:30

10:00

Weckerlverkauf und Fastensuppe-Essen im

Pfarrzentrum und in Maria Plain

Sonntag 28. Nov. 10:00 Familienmesse mit Adventkranzsegnung

Sonntag 06. Feb. 10:00 Familienmesse

Sonntag 13. März 10:00 Familienmesse, anschließend  
Fastensuppe-Essen im Pfarrzentrum

Donnerstag 26. Mai 09:00 Festgottesdienst mit Erstkommunion

Samstag 23. April 18:00 Festgottesdienst mit Spendung  
der Firmung
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Weltgebetstag der Frauen – 4. März 2022

Aktion Familienfasttag 2022

Der Weltgebetstag verbindet Frauen aus verschiede-
nen Kirchen, Kulturen und Traditionen in aller Welt.
Jeden ersten Freitag im März feiern Menschen in 
mehr als 170 Ländern, rund um die Erde, 24 Stunden 
lang, einen ökumenischen Weltgebetstag, dessen Li-
turgie jedes Jahr von Frauen aus einem anderen Land 
vorbereitet wird.
ZUKUNFTSPLAN: HOFFNUNG

Der Weltgebetstag am 4. März 2022 kommt aus Eng-
land, Wales und Nordirland. Die Liturgie für die 
Wortgottesfeier wurde von Frauen aus diesen Ländern 
verfasst. Das Thema ist die Verheißung Gottes, die 
wir im Buch Jeremia finden: Es ist ein „Zukunftsplan 
Hoffnung“ (Jeremia 29,11).
Gemeinsam mit Frauen aus Hallwang und Eugendorf 
werden wir diese besondere Liturgie am Freitag, 4. 

März 2022 um 19 Uhr in Maria Sorg feiern. Wenn 
die Corona Regelungen es erlauben, wird es im An-
schluss auch wieder eine kleine Agape geben.
Wir laden alle Frauen herzlich ein und freuen uns auf 
einen besonderen Abend

Gemeinsam entwicklungspolitisches Engagement verbindet viele Frau-
en in der Katholischen Frauenbewegung in Österreich. Über hundert  
Projekte in den Ländern des Südens werden von der Aktion Familien-
fasttag verantwortungsvoll betreut und unterstützt.
Unser Selbstverständnis, für eine gerechte Welt hier und jetzt einzutre-
ten, motiviert uns zu solidarischem Handeln. Helfen Sie uns die Welt 
von heute und morgen zu gestalten.

Wir hoffen, dass wir in Bergheim nächstes Jahr wieder diese wichtige 
Aktion, die unter dem Motto "Gemeinsam für eine Zukunft miteinander 
- füreinander" steht, an folgenden Tagen durchführen können:

Informiert beten - 
betend handeln

Der Weltgebetstag –
Ökumenisch & weltweit

Freitag 11. März Verkauf von Fastenweckerl

Samstag 12. März Verkauf von Fastenweckerl  
nach der Abendmesse

Sonntag 13. März Fastensuppe-Essen ab 9:00 Uhr  
im Pfarrzentrum Bergheim  
und im Kloster Maria Plain

Wir laden Sie herzlich ein, diese Aktion zu unterstützen 
und freuen uns, wenn wir viele begrüßen dürfen!

Das Fastensuppe-Team
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A U F G E L E S E N
Papst Franziskus schickt die gesamte Kirche auf einen zweijährigen Weg des gemein-
samen Nachdenkens:

In diesem gemeinsamen Nachdenken versuchen wir, den Willen Gottes für uns zu 
erkennen. Dabei vertrauen wir, dass uns der Heilige Geist in unserer Weggemein-
schaft wachsen lässt. Weitere Informationen: https://eds.at/aktuelles/synodale-kirche

Die Kirchenleitungen, insbesondere die Bischöfe, seien jedenfalls dringend angehal-
ten, allen Stimmen von Gläubigen strukturell und organisatorisch Gehör zu verschaf-
fen, sodass ohne Tabus offen gesprochen werden kann (Theologin Polak).

Zwar gebe es Fortschritte im Bereich Partizipation; aber wir können nicht umhin, 
das Unbehagen und Leid vieler pastoraler Mitarbeiter, der partizipativen Organe in 
den Diözesen und Pfarren und der Frauen zu registrieren (Papst Franziskus).

Eine Synode ist kein Parlament, keine Meinungsumfrage. Wichtigster Akteur ist der 
Heilige Geist; ohne ihn gibt es keine Synode (Papst Franziskus).

Letztlich gehe es dem Papst um Veränderungen, bei denen möglichst alle mitziehen. 
Wenn der Papst einmal den Prozess der Synodalisierung der katholischen Weltkirche 
in Gang setze, ist dieser nicht mehr umkehrbar.

Er wolle die Amtskultur des Papstes und der Bischöfe derart tiefgreifend verändern, 
dass sich die Kirche tatsächlich nachhaltig entwickelt. Das Revolutionäre an Papst 
Franziskus ist also, dass er wirkliche Veränderung will und nicht nur dekretiert 
(Theologe und Religionssoziologe Paul Zulehner).

Wie gelingt es uns – bei aller Unterschiedlichkeit 
– aufeinander zu hören, Gemeinschaft zu leben 
und Menschen Beheimatung zu bieten?

Wie wollen wir Kirche leben, damit sich alle 
Menschen beteiligen können: Kinder, Jugend-
liche, Frauen, Männer, Familien, Ordensleute, 
Priester, Diakone, Bischöfe, Enttäuschte, Enga-
gierte, Menschen mit Behinderungen, Flüchtlin-
ge, Bedürftige?

Wie können wir die Hoffnungsbotschaft Jesu 
Christi heute verkünden?
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